
    
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
München, den 31. Oktober 2025 

 
 
Kinder- und Jugendversammlung: Aufenthaltsqualität in Parks für Jugendliche 
steigern 
 
Der Bezirksausschuss 3 fordert die Landeshauptstadt München auf, bei der Planung, 
Neugestaltung und Pflege von Parks und Grünflächen verstärkt auf die Bedürfnisse von 
Kindern und Jugendlichen im Alter von etwa 9 bis 15 Jahren zu achten und dies in der 
Fortschreibung des Kriterienkatalogs Kinder- und jugendfreundliches Planen besonders 
zu berücksichtigen. 
 
Begründung 
Im Rahmen der am 24.11.2025 vom Bezirksausschuss 3 durchgeführten Kinder- und 
Jugendversammlung berichteten mehrere Kinder und Jugendliche, dass es in den von 
ihnen genutzten Parks überwiegend Spielangebote für jüngere Kinder sowie Aufent-
haltsmöglichkeiten für Erwachsene gibt – jedoch kaum geeignete Angebote für die Al-
tersgruppe der etwa 9- bis 15-Jährigen. Gewünscht wurden unter anderem höhere 
Rutschtürme, anspruchsvollere Klettermöglichkeiten, aber auch mehr Treffpunkte und 
Sitzgelegenheiten, an denen man sich ungezwungen aufhalten und gemeinsam Zeit 
verbringen kann. 
Darüber hinaus wurde auf überfüllte Mülleimer und mangelnde Sauberkeit – insbeson-
dere im Maßmannpark – hingewiesen, was die Aufenthaltsqualität zusätzlich beein-
trächtigt. Eine regelmäßige Reinigung und eine bessere Ausstattung mit Abfallbehältern 
würden zur Attraktivität der Anlagen beitragen. 
Insgesamt zeigte sich, dass Jugendliche dieser Altersgruppe in der Gestaltung öffentli-
cher Grünflächen oft nicht ausreichend berücksichtigt werden. Eine zielgruppenorien-
tierte Planung kann jedoch wesentlich dazu beitragen, Vandalismus vorzubeugen, sozi-
ale Begegnungsräume zu schaffen und die Bindung junger Menschen an ihren Stadtteil 
zu stärken. 
 
Antragsteller:  
Frederik Jehle (CSU) – Kinder- und Jugendbeauftragter Maxvorstadt 


